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Beilage zu Nr . 155
d « r

Karlsruher Zeitung .

Literarische Anzeigen .

Bei G . Braun in Karlsruhe ist zu haben :

M i t t h e i l n n g e n ,
in Verbindung mit Böttiger d . j . , Bührlcn , v . Foir -
que " , v . Houwald , Jacobs , v . Miltitz , Raupach ,
Suabedissen u . Wellentreter herauSgegeben von Friedr .
Rschlitz . z Bde . in gr . ö. mit Z Portrails . Geb .

Preis 5 Nthlr . 12 Gr .
Da sich dieses Buch , welches 1820 , 2l und 22 als

Fortsitzung des Leipziger Almanachs für Frauenzimmer er¬
schien , vermöge seines trefflrch -n und gediegenen Inhalts
vor dem größten Therl der Taschenbücher sihr vortheuhast
ausz ichner , so glaube ich , man wird ez mir danken , daß
ich es als ein vollständiges Werk noch einmal ins Publi¬
kum bringe , und zugleich durch einen erniedrigten Preis
den Ankauf erleichtere .

Der Liebe Zauberkreis ,
ein dramatisches Gedicht in 5 Akten , von H . Ernst

N aupack .
Preis rr Gr .

Früher sind von demselben Verfasser bei mir er¬
schienen :

Die Erdennack ) t , ein dramatisches Gedicht in 5 Ak¬
ten . 1 Rlhlr .

Die Gefesselten , dramat . Dichtung in 5 Abtheilun¬
gen , mit einem Prolog . 1 Rthlr .

Die Königinnen , ein dramat . Gedicht in 5 Akten,
i Rthlr .

Erzählende Dichtungen , r Rthlr . 8 Gr .

Hirsemenzels , L . , eines deutschen Schulmeisters
Briefe aus und über Italien Herausgegeben von
11 . Ernst Raupach . 1 Rthlr . 12 Gr .

Leipzig , im April 1Ü24.
Karl En ob lo ch.

Karlsruhe . sBekanntmachung — die hiesige
Messe betr . sj Da in diesem Jahr der Anfang der hiesigen
Juni - Messe auf den Pfingstmontag fällt , so wird , zufolge er -
haltener Weisung der Großh,r,ogl . Polizeidireklion , der Ver¬
kauf der Maare erst an diesem Tage Nachmittags , naM ge¬
endigter Kirche , beginne » ; wovon man das Publikum in Kcnnt -
nißssezt .

Karlsruhe , den 2 . Juni 1824.
Bürgermeisteramt .
D 0 l l m ä t s ch .

Offen burg . sBekanntmachun g . sj Bei der heute
Lffenilich dahier statt gehabten Ausspielung des G ei ser ' schen
Flügels und der goldenen Taschenuhr , worüber mit böberrr
Genehmigung im Februar d - I eine Lotterie eröffnet wurde ,
hat Nr 2 - 4 ( fiarlSruher Liste) den Flügel , und Nr . »99
zEmmcndinger Liste ) die goldene Uhr gewonnen .

Offenburg , den 26 . Mai 1824.
GroßherzoglicheS Obcramt .

Bee ck.

Münsterthal . sBergwerkS - und Hüttenpro -
d u kt e - V er ste i g erung .) Vermöge höchsten Erlasses deS
GeoSbcrzoglicheii hochpreiSlichcn Ministeriums der Finan ; en in
Karlsruhe vom >9 . Januar s . 0 . Nr . 97 , solle » sämmrlichc
Bergwerks - und Hüttenprodukte der Großherzoglichen Berg -
inspektion Münsterihal auf dem Wege der Soumission auf ein
Jahr , vom I . Juni - 8-4 bis mit I . Juni 1826 , um das
höchste Gebot an ein sicheres Handelshaus versteigert werden .

Diese Produkte sind mit beigesügter jährlicher ohngesährer
Produktion folgende :

l . Grobes Glasur - oder Hafnerer ; von der Grube HauS -
bade » bei Badenweiler , es . 720 bis 800 Ztr .

H . Silbergläktc von der Schmelzhütte im Münsterthal ,
cs . ISO » bis io3o Ztr .

m . Goldgläkte von daselbst, es . 80 bis , 00 Ztr .
IV . Blei von derselben , ca . >5o Ztr .
Die Bedingungen dabei sind folgende :

, ) Der Zentner ist zu ivL 1/2 Psund BaSler Gewicht ange¬
nommen .

r ) Bei dem Anbot wird höhere Ratifikation Vorbehalten.
5) Die Großherzogliche Bergwerköinlpcktion mgcht sich ver¬

bindlich , die ganze Quantität der Produkte in gleich gu¬
ter Qualität , wie bisher , an daS entrirento Handels¬
haus und sonst an Niemand weder en «letaii „ och e»
gr «s abzugcben . Sie wird sich bemühen , eher mehr a >S
weniger zu liefern , muß sich aber dabei bedingen , daß
größere oder kleinere Lieferung » bei beiden TheiUn in
den Verbindlichkeiten nichts « bändern .

4) ttebernimmt die Bergwerksinskekrion die kostenfreie Ver¬
packung der PrvSukic aus folgende Weis « : daß sic vrci
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Viertel der Glätte in Fäßchen « der Tonnen zu 35 -,
bis 400 Pfund , und ein Viertel derselben in Füßchen zu
i bis 2 Beniner , bei Glasurcrzen drei Viertel in Fäß -
chcn zu 4 Beniner , una ei » Viertel zu 1 und s Beniner
zu verpacken sich verbindet .

L) Wird dieselbe , obgleich das Glasurerz auf der Grube
Hausbaden bei Badcnwcilcr , und Glüttc und Blei auf
der Großherzogiiche » Schmelzhütte im Münsterthal bei
Siaufcn übernommen wird , diese Produkte gegen Rük -
ersaz billiger Fracht und Ausgangszolls re . an j . den be¬
liebigen genannt werdenden Ort spcdiren .

Dagegen verbindet sich das Handelshaus :
1 ) Wenn es im AuSiande ist , ein annehmbares Handelshaus

im Jnlandc als Bürgen zu stellen.
2) Leistet cS jeden Monat eine Zahlung von sboo st . an die

Großherzogiiche Zentral - , Bergwerks - und Hüttenkaffe in
Freiburg , so daß diese Summe , ohne Rüksicht , ob der
P .vodukte» bctrag größer oder geringer ist , immer mit
Monalsschluß von der Inspektion erhoben werden kann .

3) Schließt es jährlich seine Rechnungen über Soll und
Haben mit genannter Jentralkaffe ab , und beide wer¬
den durch Baarzahlung von einem oder dem andern
Theile ausgeglichen .

Vermöge demselben höchsten Ministerialerlaß , sollen eben¬
falls Svumissionen auf die einzelne» verschiedenen oben sub
I . H HI . IV . angegebenen Produkle angenommen werden .

Die Bedingungen sind dabei die gleichen , wie sic hier auS-
gednikt sind , und leiden nur rüksichtlich der Zahlung folgende
in der Sache liegende Abänderung :

2 ) daß das Handelshaus , welches das Glasurerz
erhält , monatlich . . . . 800 fl.

2 ) dasjenige , welches die Glätte erhält , monatlich > 5oo fl .
3) dasjenige, welches das Blei erhält , monatlich - 00 fl .

an die Großberzoglichc Zentral - , Berg - und Hüttenkaffe in
Freiburg zahlt .

Die Soumissionen sind versiegelt an hiesige Bergwerks -
lnspcktion cinzuicnden ; sie werden

bis 20 . Juni d . I .
angenommen , und vierzehn Tage darnach wird die höhere
Entscheidung folgen , welches Anbot angenommen worden ist .

Münsterthal , den 20 . Mai 1824 .
Großherzogl . Badische Bergwerksinspektion .

H 0 p p e n s a ck.
Breiten , f M ü h l cn - V e rst e l g e run g . I Einer

höhern Anordnung zufolge soll die dem Müller Jittel in
Stein gehörige Lrblchenmühle mit 2 Mahl - und 1 Gerbgang ,
Scheuer , Stallung , Waschhaus und Krautgarten re . öffent¬
lich , unter RatifikationSvorbchalt , versteigert werden , wozu
l '.ch die Liebhaber

Donnerstag , den 24. Juni , Nachmittags 2 Uhr ,
auf dem Rathhause in Stein , unter Mitbringung legaler
Zeugnisse über das zum Ankauf erforderliche Vermögen , ein-
findcn wolle» .

Brettcn , den 25 . Mai 1824.
Großherzoglichcs Bezirksamt.

Ertel .
Heidelberg . fFrucht - Dersteigrrun g . ) Don

de » Speichern der sämmtlichen evangelisch-protestantischen Kir -
cheiirczepturen wird auf den nächsten

22 . Juni , Nachmittags 2 Uhr ,
>n dahiesigem Gasthaus zum goldnen Hecht noch eine Parthieder alida erliegenden disponiblen Früchte ohne Ratifikation - .

Vorbehalt versteigert , und die Probe davon sowohl auf dem
Markt als bei der Versteigerung zur Besichtigung ausgestellt
werden .

Heidelberg , den r . Juni 1624.
Rastatt . sFrucht - Derstei gerung . ss Dienstag ,den i 5 . Juni d . I . , Vormittags um g Uhr , werden in Groß ,

herzoglicher Domainenvcrwallungskanziei dahier , auf höhere
Ratifikation , versteigert :

60 Malier Weizen ,
, 5 o Malter Korn ,
, 5o Malter Haber ,
400 Bund Stroh .

Wozu die Liebhaber hiermit cingrladen werden .
Rastatt , de» 3 >. Mai 1824 .

Großberzoglichc Domainenverwaltung.
Siegl .

Karlsruhe . fAufforderung . ) Nachdem der Groß -
herzogliche Fiskus auf das sämmtliche Vermögen des vormali¬
gen Finanzraths Roth einen Arrest erwirk « hak , und gegrün¬deter Verdacht vorhanden ist , daß ein bedeutender Lheil jenes
Vermögens auf die Seite geschafft wurde , so wird jeder , deretwas dazu gehöriges an Geld oder Geldeswerth in Händen ,oder davon Kenntnis hat , hiermit aufgefordert , umgesäumt bet
Unterzeichneter Stelle darüber Anzeige zu machen , und zwarbei Vermeidung der auf unerlaubte Verheimlichung gescztea
Strafe und der Lrsazlcistung alles daraus entstehenden Scha¬dens .

Karlsruhe , den, . Juni 1824.
Großherzoglichcs Stachtanit.

Gondelshcim . fGläubi '
ger - Ausforderung . fsNachstehenden Personen von hier ist die Erlaubnis enheiltworben , i » das Kaiscrthnm Brasilien auszuwandern , und

»war :
den Christoph Kopp ' schen Eheleuten ,- Philipp Kanzclmann ' schen Eheleuten ,und

- Franz Schäfer ' schen Eheleuten .
Zur Liquidation deren Schulden wird Lazfahrt suf

Montag , den 28. Juni d . I - , Morgens g Uhr ,
auf diesseitiger AmtSkanzlei anberaumt . Die Gläubiger der¬
selben werden daher anfgcfordert , ihre Ansprüche auf dieseZeit um so gewisser richtig zu stellen , als später Vas freie Der .
mögen an die Auswanderer ausgcfolgt wird , und als» keine
Nachforderung mehr berüksichtiget werden kann .

Gondelsheim , den 2g . Mai 1624.
Großherzogl . Bad . Amt .

Füger .
Rastatt , fSchulden - Liquidati 0 n . 1 lieber den

Nachlaß des zu Raueiithal verstorbenen Joseph Baumstarkwurde Gant erkannt , und ist zur Liquidation der Schulde »
Tagfahrt auf

Mittwoch , den 23. Juni , Vormittags 8 Uhr ,
in diesseitiger Kanzlei angeordnet ; bei welcher dessen sämmtli -
che Gläubiger ihre Forderungen , bei Strafe des ßlusfchluffe«
von der Masse , richtig zu stellen haben .

Rastatt , den 3 , . Mai , 824.
Großherzogltches Dbrrawt.

Müller .
RaKatt . 5Schi» lbro - riq « id « ti » o. Z Rachdtl«
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über den verschuldeten Nachlaß des zu Kuxpenheim verstorbe¬
nen Sebastian H e r i w e k Gant erkannt werden mußte , so
fordert man dessen sämmtliche Gläubiger auf / bei der auf

Freitag , den 25. Juni , Vormittags 6 Uhr ,
«»geordneten Tagfahrt auf diesseitiger Kanzlei ihre Forderun¬
gen , bei Strafe des Ausschlusses von der Masse , richtig zu
stellen .

Rastatt , den Zr . Mai 1824 .
Großherzogliches Oberamt.

Müller .
Sffenburg . sSchul den - Liquidation .^ Gegen

Therese W i e g e l c , Frau des Martin Spinner zuRamers -
wcier , ist Gant erkannt ; es werden daher alle jene , welche
Forderungen an diese Gantmasse zu machen haben , aufgefvr -
dert , solche

Mittwoch , den 2Z . Juni , früh 6 Uhr ,
dahier anzumelden , zu begründen und auszuführen , widri¬
genfalls sie mit ihren Ansprüchen von dem gegenwärtigen Mas -
severmbgen ausgeschlossen werde» .

Offenburg , den 20. Mai 1824.
Großherzogliches Oberamt.

Beeck-
Offenburg . fSchulden - Liquidation . H Gegen

de « Bürger Benedikt Bern et , von Kittersburg , ist Gant
erkannt ; cs werden daher alle , welche Forderungen an diesen
zu machen haben , aufgesorderö , diese ihre Ansprüche

Mittwoch , den 2 ; . Juni , Nachmittags ,
dahier anzumeldcn , zu begründen und auszuführcn , widrigen¬
falls sie von dem gegenwärtigen Maffevermögen ausgeschlossen
werden .

Offcnburg , den 20 . Mai >824.
Großherzogliches Oberamt.

Bce ck-

Karlsruhe . fSchulden - Liquidation - H Durch
Beschluß vom heutigen ist über das Vermögen des Jüngst
Michael D i c h m von Liedvlsheim Gant erkannt , und Lag -
fahrt zur SchuiociUiquidanon auf

Samstag , den 5 . Juli d . I . , Vormittags 3 Uhr ,
« » beraumt worden . Alle Gläubiger des genannten Falliten
werden ausgcfordert , bei dem Unterzeichneten Anne auf obigen
Tag und Stunde persönlich , oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , ihre Forderungen , rcsp . Vorzugsrechte , unter Vorlage
der betreffenden Urkunden , richtig zu steilen , widrigenfalls die¬
selben von der vorhandenen Masse ausgeschlossen werden . In
gedachtem Termine wird auch über die Wahl des (iluvator -
n >L,3ae , so wie über die Gebühr desselben für die Verwaltung
der Masse , verhandelt , von dem weder selbst , noch durch Man¬
datare liquibirenden Gläubiger aber angenommen werden , daß
er in dieser Hinsicht der Mehrzahl der Kreditoren bcitrcie .

Karlsruhe , den 19 . Mai 2824 .
Großherzogliches Landamt.

v . Fischer .
Bruchsal . ^ Schulden - Liquidation « n . ^ Zur

Richtigstellung der Forderungen an das vergantete Vermöge »
, ) des Friedrich Wöhrmann zu Oberzrombach ist Lag -

sahrr auf Montag , den 22 . Juni dieses Jahres , Mor¬
gens 8 Uhr ,

2) des Ulrich Berger t» Oderöwlshkim, auf Freitag, den
»«. Juni ,

S) des Marcell Kust ermann von Stettfeld , auf Mo »,
lag , den 5 . Juli ,

4 ) der Franz Aiuon Ring Wittwc von Odenheim , auf
Donnerstag , den 6 . Juli ,

5) des verlebte» Peter Hettinger von Unterbwisheim ,auf Montag , den >2 . Juli ,
6) des verlebten alt Engelhard Feil allda , auf Donners¬

tag , den iä . Juli ,
7) des Georg Sch n e cke n b ur g er von Oberöwishcim ,auf Montag , den ig . Juli ,
8) des verlebten alt Michel Steimel von Zeutern , auf

Donnerstag , den 22 . Juli ,
g) der Franz Pipus Wittwe zu Odenheim , auf Montag ,den 26 Juli d . I . , anberaumt .

Sämimlichc Gläubiger der Vorstehenden werden daher , bei
Vermeidung des Ausschlusses von den betreffenden Massen ,aufgefordert , ihre Forderungen auf die genannten Lage Mor¬
gens 8 Uhr dahier richtig zu stellen , ihre Bcwcisurkundcn vor¬
zulegen , und den etwa ansprechenden Vorzug zu deduziren .

Bruchsal , den 26 . Mai 1824.
Großherzogliches Oberamt.

Hang .
Ach er » . fSchuldcn - Liquidation . ^ Ueber das

Vermögen des Gerichtsdoten Anton Frühe , von SaSbach ,
haben wir Gant erkannt , und Liquibanonslagfahrt auf

SamStag , den 26 . Juni d I . ,
Vor - und Nachmittags , auf diesseitiger Kanzlei anberaumt .

Alle Gläubiger des genannten Falliten werben hierdurch
aufgefordert , an obigem Tage persönlich , oder durch gehörig
Bevollmächtigte , ihre Forderungen , rcsp. Vorzugsrechte , un¬
ter Vorlage der betreffenden Urkunden , dahier richtig zu stel¬
len , andernfalls dieselben von der Masse ausgeschlossen werden.

Achern , de» 6 . Mai 1824.
Großherzogliches Bezirksamt.

Kern .

Achern . s Sch uld e n - L i q u i da t i 0 n . ^ Gegen den
Bauer Sebastian Schnurr von Secbach haben wir Gant
erkannt , und LiquidationStagfahrt auf

Montag , de » 28 , Juni d . I ., Vormittags ,
auf diesseitiger Kanzlei anbcraumt .

Die Gläubiger des Falliten werden hiermit aufgefordcrt , «n
obigem Tage persönlich, oder durch Bevollmächtigte , ihre For »
derungen und Vorzugsrechte , unter Vorlegung der betreffen-
den Urkunden , dahier richtig z» stellen , andernfalls sie von
der Masse ausgeschlossen werden.

Achern , den 17 . Mai 1624.
Großherzogliches Bezirksamt .

Kern .
Kork f V 0 r l a d i! 11g . H Der wegen Verwendung des

Erlöses in eigene» Nutzen von anvertrautcn Kommissions -
Waarcn angeklagte vormalige hiesige Handelsmann , Karl
Rettig , hat sich aus die an ihn ergangene Citarion zur
Vernehmlassung von hier entfernt , und seither nicht sistirt .
Derselbe wird daher aufgefordert , mit Frist von

sechs Wochen
dahier zu erscheinen , um über seinen Austritt und obige An¬
schuldigungen vernommen werben zu können , widrigenfalls das
Gesezliche gegen ihn erkannt werden wird .

Kork , den so . Mai 2824.
Großherzogliches Bezirksamt .

Kitffkt .
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Kt t « uheily . slsu t e r .p fa n ds buch - Erne ueru n g st
Zu der » otdwrndig befundenen Nnlcrpfandübuch - Erneuerung
dos Orts Kappel am Rdein ist Tagfahrt auf den

>4 >, » 5 . unb 16 . Juni d . I .
anbrraumt worden ; weswegen alle diejenigen , welche ein Un -
»erpfandsrechi auf Grundvermögen der Gemarkung Kappel am
Rhein anzusprechezi haben , aufgefordcrt werden , dieselben an
den genannten Lagen , mittelst Produzirung der Originalur¬
kunden , auf der Grube allda , vor dem hierzu bestellten Kom¬
missär um so gewisser geltend zu machen , als die Ausbleiben -
Len sich eS selbst zuzuschreiben haben , wenn nach abgelaufenem
Termin Las Pfandgcrichl von der gesezlichen Haftungspflicht
freigefxrochcn wird .

Euenheim , den - g . Mai 1824 .

Großherzogliches Bezirksamt .
D 0 » s b a ch .

Oberkirch . s,Ed ikt a ll a d un g . st Jakob Schnurr
von hier , welcher im Jahr , 612 zum Großherzogl . Badischen
Militär kam , und seit >8 i 3 vermißt wird , hat flch

innerhalb Jahresfrist

zu stelsin , oder Nachricht von sich zu geben , widrigenfalls er
, ür verschollen erklärt , und sei » Vermögen den nächsten An¬
verwandten in fürsorglichen Beflz eingcantwortet werden wird .

Oberkirch , den 21 . Mai 1824 .

Großherzoglicheö Bezirksamt .

Fauler .

Ueberlingen . sEdi kt a ll a d u » g .st Martin Kor -
deuter ( nicht Äonrad K 0 r » deuter , wie es in Nr . 28 ,
L , und 58 d . Karls . Zeit , hieß ) , von Billafingen , trat im
Jahr 1 Ü06 ( nicht 18,0 ) in Kriegsdienste , und diente bei dem
Großherzogl . Badischen Jägerbataillon . Nach dem lezten Fran¬
zösischen Feldzüge im Jahr i 6 r 3 kam die lezte Kunde aus Lon¬
don , u » o er ist nun seit jener Zeit abwesend , ohne daß be¬
kannt wäre , wo sich derselbe aufhaltc , und ob er noch lebe
oder nicht . Derselbe wird daher öffentlich aufgcfordert ,

binnen Jahresfrist

von sich Kunde zu geben , widrigenfalls derselbe für verschollen
erklärt , und sein Vermögen feinen sich meldenden Erben in
tzroolsorischen Bcsiz wird gegeben werden .

Ueberlingen , den 24 . Mai 1624 .

Großherzoglichcs Bezirksamt -

Haag er .

Bon dorf . sEdiktall adung . st Johann Weiler ,
von Uehlinaen , kam nu Jahr - 8,5 zum Großherzoglichen Mi¬
litär , wurde dem 2 . Liiueninfanlerleregiment zugetheill , und
hat seit dem Ausmarsche desselben nach Schlesien keine Kunde
mehr von sich gegeben . Es wird daher gedachter Johann
Weiler hiermit aufgefordert , sich

binnen einem Jahre

dahier zu melden , oder res " legale Nachricht dvn sich zu ge¬
ben , als er sonsten , nach Umfluß dieser Frist , für verschollen
erklärt , und sein rükgelasscneo , in ungefähr >38 fl . bestehen¬
des Vermögen den erbberechtigten Anverwandten , gegen Kau¬
tion , in - sürsvrglichen Besiz cingeantwortet werben würde .

Bvndorf , den 24 . Mai >824 .

Großherzogliches Bezirksamt .

Teufel .

BLhr . LEdiktalladung . H Im Jahr »798 entfernte

sich der damals r 5 Jahre alle ledige Bauernknecht Joseph
Maier von seinem Geburtsorte Vimbuch , und dis jezt ist sein
Aufenthaltsort noch nicht bekannt geworden .

Derselbe oder seine Abkömmlinge werben daher aufzefordert ,
binnen Jahresfrist

sich zum Empfang seines unter Pflegschaft stehenden , beiläufig
296 fl . betragenden Vermögens dahier zu melden , widrigen -
falls er für verschollen erklärt , und dasselbe seinen bekannten
Anverwandte » , gegen Sicheiheitslciflung , verabfolgt werde »
wird .

Bühl , den an . Mai 1824 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Berro lla .

Ach ern . sstV ersetz 0 llcnheits - Erklärung , st Da
Heinrich Berger , von Kappel - Rodeck , sich auf die öffent¬
liche Vorladung vom 5 . März 181g nicht gemeldet hat , so
wird derselbe andurch für verschollen crllärt , unb dessen Ver¬
mögen seinen nächsten Verwandten , welche sich darum gemel¬
det haben , gegen Kautionsleistung , in fürsorglichen Besiz
gegeben .

Achern , den 28 . Mai 1824 .

Großhcrzogliches Bezirksamt .
Kern .

Lahr . sVerschollenheits - Erklärung , st Da
Georg Karl Müller von hier sich auf die schon den - 4 .
Nov . , 810 ergangenen öffentlichen Ladungen nicht gemeldet hak ,
so wird derselbe hierdurch für verschollen erklärt , und sowohl
sein väterliches als kürzlich anerfallenes mütterliches Vermö¬
gen seinen nächsten Verwandten in fürsorglichen Besiz über¬
geben .

Lahr , den 28 . Mai 1824 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Stein .

Achern . kV e r sch ol l e n h eit S - Er kl ä ru n g .st Ge¬
org Schnurr von Seebach wird nunmehr , da derselbe auf
die Vorladung vom 25 . April 1625 nicht erschienen ist , für
verschollen erklärt .

Achern , den 3 Mai »824 .

Großherzoglichcs Bezirksamt .
Kern .

Candcl , im König ! . Baierischcn Rheinkreis . sHaus -
Versteigerung , st Phil . Mook , Kaufmann in Lande ! ,
der sich einen anderweitigen Wohnsiz und Etablissement ge¬
wählt hat , läßt

den kommenden Za . Juni
sein für de» Handel auf das zwckmäßigste eingerichtetes Wohn¬
haus , nebst Pflanz - unb Obstgarten , durch öffentliche Ver¬
steigerung , oder auch aus freier Hand , mit annehmlichen Zah¬
lungsterminen , benannten Tag verwenden ; das Haus liegt
mitte » im Orte Candel und am vorzüglichsten Platze , uns
bietet , vermöge seiner Lage und Einrichtung für jede Art von
Gewerb , die beste Gelegenheit dar ; der Ort selbst ist einer
der stärksten und lebhafteste » Kantvnsone des Rheinkreises .
Die vorräthigen Maaren sowohl , a ! S die für Spezerei - und
Eisenhandlung erforderlichen Gegenstände , können auf Ver¬
langen ebenfalls sogleich mit abgegeben werden , und vom Tage
der Juschlagung sogleich in Besiz treten . Man wendet sich um
nähere Berichte m portofreie » Briefen an den Eisenthüm »
selbst .
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